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Hochwertige, geprüfte Rohstoffe

Wo Bio aufhört,
geht HiPP weiter

bioweitergedacht.ch

Was vor über 60 jähren mit dem Bio-Anbau begann, wird in allen
Bereichen des Unternehmens gelebt. Der sorgsame Umgang mit
Umwelt und Ressourcen, ein respektvolles Miteinander und höchste

Qualität sind Anforderungen, mit denen HiPP gewachsen ist und die
untrennbar mit dem Namen HiPP verbunden sind.

Mit sorgfältig hergestellten Produkten übernehmen wir die
Verantwortung gegenüber unseren Kindern und der Umwelt, in der sie groß
werden.

Dafür stehe ich mit meinem Namen. H f!n
*

Intakte Natur durch biologische Vielfalt Klimaneutrale Produktion der Gläschen

HiPP
Das Beste aus der Natur.
Das Beste für die Natur.

Bio-Anbau seit über 60 Jahren



> Veranstaltung

Gesunde, gerechte Ernährung für alle
Welternährungstag 2021

Lukas van Puijenbroek. Auch für diesen

Anlass, zur bereits vierten Welternährungsveranstaltung,

hat das Bioforum sich an dessen

Organisation beteiligt. Dieses Jahr

erstrecken sich die Anlässe über drei verschiedene

Nachmittage und Abende zu einem

Thema: Gesunde, gerechte Ernährung für
alle. Dies ist ein Menschenrecht. Doch von
der Umsetzung sind wir weit entfernt.

Warum? Was steckt dahinter? Wir versuchen,

das in einer dreiteiligen
Veranstaltungsreihe zu kristallisieren und auch

Möglichkeiten aufzuzeigen, wie man dahin

gelangen kann.

Dazu starten wir auf dem «Weltacker». Er

zeigt den Istzustand des Anbaus von
Ackerkulturen in der Welt, auf der für einen
Menschen verfügbaren Fläche. In der Schweiz

und Liechtenstein gibt es bereits drei aktive

Weltäcker.

Jeder zeigt die Nutzung der Ressource Ackerboden

ein bisschen anders.

Alle stossen diverse Themen an, ohne belehrend

zu sein.

Mit dieser Grundhaltung werden wir, jeden

Tag von einem andern Weltacker ausgehend,

verschiedene Herausforderungen diskutieren.

Die Anlässe
Am Montag, 18. Oktober 21 auf dem
Weltacker in Nuglar und Basel über Gesunde,
Gerechte Ernährung für alle: Was ist das und wie

kommen wir dahin?

Am Dienstag, 19. Oktober 21 Ernährungsfeld

Vaduz und Technopark, über Graue

Energie-Abfall und Verluste, Weltmarktlogik und

Verteilungskämpfe.
Am Mittwoch, 20. Oktober auf dem
Weltacker in Bern und im PROGR über

Geschlechtergerechtigkeit: Rollenverteilung in

der Landwirtschaft, Zugang zu Land, soziale

Absicherung.

Veranstaltungsreihe zum Welternährungstag 2021

GESUNDE, GERECHTE ERNÄHRUNG FÜR ALLE

i8. Oktober, Basel | Was ist das und wie kommen wir dahin?

ig. Oktober, Vaduz LI | Graue Energie - Abfall und Verluste
20. Oktober, Bern | Geschlechtergerechtigkeit www.welternaehrungstag.ch
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Ich/wir werde/n Mitglied des Bioforums Schweiz.

Die Mitgliedschaft beinhaltet das vierteljährlich erscheinende «Kultur und Politik».

als Einzelmitglied für 60 Franken / 50 Euro im Jahr (oder Abo ohne Mitgliedschaft: 40 Euro)

als Familie für 80 Franken / 70 Euro im Jahr.

als Firma oder Institution für 100 Franken / 90 Euro im Jahr.

Vorname: Vermittelt durch:

Nachname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Wohnort:

E-Mail: Unterschrift:

Bitte Talon ausschneiden und einsenden an:

Bioforum Schweiz, Aebletenweg 32,8706 Meilen
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